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N i e d e r s c h r i f t  

über die 6.Sitzung des Ortsbeirates Diedesfeld 

der Stadt Neustadt an der Weinstraße 

am Mittwoch, dem 05.02.2025, 19:41 Uhr, 

im Sitzungssaal der Ortsverwaltung Diedesfeld 
 
- Öffentliche Sitzung - 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anwesend: 

Stadtvorstand 
Adams, Bernhard  

Mitglieder 
Dudenhausen, Verena  
Ehmer, Klaus  
Krumm-Dudenhausen, Stefan  
Lube, Eckart  
Schattat, Gabriele  
Svoboda, Daniel, Dr.  
Valnion, Christina  

Verwaltung 
Blumenstiel, Gabriele  

Stellv. Ortsvorsteher/in 
Baßler, Sabine  
Jäger, Helmut  

Ortsvorsteher/in 
Lechner, Volker  
 

Entschuldigt: 

Ratsmitglieder 
Henigin, Patrick  

Mitglieder 
Lechner, Elias  
Leim, Stefan  
 
 

 
 
 
T A G E S O R D N U N G :  
 
3.  Verpflichtung eines neuen Ortsbeiratsmitgliedes gem. § 75 Abs. 8 Satz 4 in 

Verbindung mit § 30 Abs. 2 Satz 1 GemO 
 

  
4.  Basketballkorb auf dem Schulhof/ Anhörung der Betroffenen und Beratung des 

Ortsbeirates 
 

  
5.  Antrag der FWG Fraktion: Umsetzung der Aufstellung eines 

Grünschnittcontainers 
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6.  Bau- und Planungsangelegenheiten  
  
7.  Mitteilungen und Anfragen  
  
 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 

Beschlussfähigkeit fest. 

 
TOP 3  

Verpflichtung eines neuen Ortsbeiratsmitgliedes gem. § 75 Abs. 8 Satz 4 in Verbindung mit § 30 

Abs. 2 Satz 1 GemO 

 

 

 

 

Ortsvorsteher Lechner verpflichtet Herrn Eckart Lube, gemäß § 75 Absatz 8 Satz 4 in Verbindung mit 

§30 Absatz 2 Satz 1 der Gemeindeordnung. Er verpflichtet Herrn Lube persönlich per Handschlag und 

gratuliert ihm.  

 
 

TOP 4  

Basketballkorb auf dem Schulhof/ Anhörung der Betroffenen und Beratung des Ortsbeirates 

 

 

 

Zu Anfang wird darüber abgestimmt, ob dem Vertreter der betroffenen Anwohner das Rederecht 

erteilt wird. Dem stimmt der Ortsbeirat einstimmig zu. 

Zum wiederholten Mal hat man bei der Stadtverwaltung Beschwerde über Lärmbelästigung 

eingereicht und mittlerweile mit einer Klage gedroht, dass der besagte Basketballkorb entfernt 

werden soll. Auf Anrufe bei Ordnungsamt oder Polizei bezüglich der Lärmbelästigung, wurde 

niemand aktiv.  

Dennoch wurde in der 26. Ortsbeiratssitzung im September 2022 beschlossen, dass der 

Basketballkorb bleiben soll. Jetzt wollen die Wohnungseigentümer Klage einreichen.  

Da die Bewohner eine Klage in Betracht ziehen, hat die Stadtverwaltung Neustadt darum gebeten, 

die Angelegenheit nochmals im Ortsbeirat zu beraten.  

 

Der Eigentümer einer der Wohnungen am Spielplatz beschwert sich, dass der Lärm nach 20:00 Uhr 

unerträglich ist. Schilder, auf denen vermerkt ist, dass nur Kinder bis 14 Jahre hier spielen dürfen, 

werden ignoriert, sowie die Angabe, dass nach 20:00 Uhr niemand mehr spielen darf.  
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Teilweise würde bis 21:30 Uhr gespielt. Da der Basketballkorb für Grundschulkinder zu hoch hängt 

(für diese hat die Grundschule einen mobilen Korb), spielen dort hauptsächlich Eltern mit ihren meist 

jugendlichen Kindern. Diese könnten aber, um den Lärm vor dem Wohnhaus abends zu vermeiden, 

zum Bolzplatz am Ende der Kreuzstraße gehen. Dort sollen zwei Basketballkörbe künftig aufgestellt 

werden. Ein Ortsbeiratsmitglied merkt an, dass das Schild unglücklich angebracht ist und es leicht 

übersehen wird. Hier steht unter anderem eine Altersbegrenzung von 14 Jahren zur Nutzung des 

Platzes und des Korbes zum Spielen.  

Ebenso gibt es ein Hinweis, dass es auf dem Bolzplatz in der Kreuzstraße eine weitere Möglichkeit für 

Jugendliche und Erwachsene zum Spielen gibt.  

 

Nach der Anhörung und Beratung wird erneut darüber abgestimmt, ob der Basketballkorb entfernt 

werden soll oder nicht.  

 

Alle Ortsbeiratsmitglieder stimmen einstimmig dafür, dass der Korb bleiben soll.  

 

 

 

TOP 5  

Antrag der FWG Fraktion: Umsetzung der Aufstellung eines Grünschnittcontainers 

 

 

 

Herr Lechner erteilt Frau Schattat, das Wort. Sie berichtet, dass ein zusätzlicher Grünschnittcontainer, 

in dem dann ausschließlich trockener Grünschnitt gesammelt werde, 55 € pro Tonne kosten würde. 

Nachteile dabei sind, dass auch aus anderen Gemeinden Grünabfall angeliefert werden könnte, da 

der Container nicht auf einem eingezäunten Gelände stehen würde. Zudem sei eine eigene 

Grünschnitttonne für die einzelnen Anwohner günstiger. Zu bedenken wäre, dass außer Grünabfall 

auch Restmüll und andere Abfälle wie Reifen und Unrat dort eingeworfen werden könnten, sowie die 

Ablage von Sperrmüll neben dem Container. Jeder Haushalt hat die Möglichkeit, einen Kofferraum 

voll Grünabfall kostenlos bei der ESN abzugeben.   

Die Ortsbeiratsmitglieder stimmen nun ab, ob ein zusätzlicher Grünschnittcontainer aufgestellt 

werden soll: 

Ja :            5 

Nein:      3 

Enthaltungen:     2 
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TOP 6  

Bau- und Planungsangelegenheiten 

 

 

 

Herr Lechner verliest die genehmigten Bauvorhaben. 

 

BV 447 /24       Tektur für Carport Vordach genehmigt 

Unberechtigter Bau muss zurückgebaut werden und doch wurden der Carport und das Vordach 

genehmigt.  

 

Die aktuellen Bauvorhaben werden besprochen. 

 

TOP 7  

Mitteilungen und Anfragen 

 

 

 

Der Vorsitzende übergibt das Wort an Herrn Krumm-Dudenhausen, welcher von einem Anwohner 

aus dem Ölgässel angesprochen wurde. Dieser wies ihn darauf hin, dass ein Paketzusteller das 

Ölgässel nun als Kerweweg bezeichnete und er nun im Kerweweg statt Ölgässel wohnen würde. Der 

Briefträger sei irritiert gewesen, da er Post im Kerweweg austragen sollte.  

Die Stadtverwaltung erklärte dem Anwohner des Ölgässels, dass dies durch einen Fehler entstanden 

sei, welcher eine Doppelbelegung der Datensätze verursachte und es daher zu der Vermischung 

gekommen sei. Der Fehler wurde mittlerweile behoben.   

 

Der Ortsvorsteher berichtet, dass die, im Haushalt beantragten, weiteren Hundekotmülleimer von 

der Abteilung Stadtbild und Grün im Drötschgarten und in der Brühlstraße Richtung Feldweg 

aufgestellt werden.    
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Herr Lechner verkündet, dass der Termin der Ortsbeiratssitzung im Mai vorverlegt werden muss, da 

der Flächennutzungsplan bis zum 20.05.25 vorberatet sein soll. Die Ortsbeiratsmitglieder einigen sich 

auf den 05. Mai 2025 um 19:00 Uhr. 

 

 
 
 
Ende der Sitzung: 20:40 Uhr 
 

 

 

 

Vorsitzender Protokollführerin 

Volker Lechner Gabriele Blumenstiel 
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